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war. « Vous qui nous guidiez d'une manière si libérale dans le chemin de la science, vous
dont l'étranger venait écouter avidement les leçons, c'est bien vous que l'on renvoie comme
peu capable et peu digne d'en3eigner la jeunesse vaudoise Si le peuple vaudois vous
connaissait comme nous vous connaissons, s'il savait comme nous quels sont vos talents,
votre caractère, votre amour pour la jeunesse, et s'il savait surtout quel a été l'amour de

cette jeunesse pour vous, nous le disons avec assurance : jamais, non jamais ce peuple ne se

laisserait persuader que vous soyez indigne d'élever et de former ses enfants. » Vinet widmet
nun seine Kraft der freien Lehrtätigkeit, mit seiner Schwester zusammen gründet er die
Mädchenschule, die noch heute seinen Namen trägt; er wird zum Vorkämpfer für eine
fortschrittliche Mädchenbildung.

Am besten bekannt ist uns Vinet wohl als Herausgeber der Chrestomathie française,
jener Anthologie, die ganzen Generationen von welschschweizerischen Schülern eine Brücke
zur französischen Literatur geschlagen hat und die heute noch im Gebrauch ist. « Les
grammaires et les dictionnaires dont je ne prétends point contester la nécessité, dit-il, sont
à la langue vivante ce qu'un herbier est à la nature. La plante est là, entière, authentique
et reconnaissable à certains points, mais où est sa couleur, sa grâce, le souffle qui la balançait,

le parfum qu'elle abandonnait au vent, l'eau qui répétait sa beauté, tout cet ensemble
d'objets par qui la nature la faisait vivre et qui vivaient avec elle La langue française est

répandue dans les classiques comme les plantes sont dispersées dans les vallées, aux bords
des lacs, sur les montagnes. C'est dans les classiques qu'il faut aller la cueillir, la respirer,
s'en pénétrer. C'est là qu'on la trouve vivante. »

Das Leben Vinets ist ein heldenhafter Kampf gegen die Krankheit. Es ist erfüllt von
Sorge um seine kränklichen Kinder. Eine geist- und kraftvolle Frau steht dem Kämpfer mit
unerschütterlicher Treue zur Seite.

Die kleine Broschüre ist hübsch illustriert, flüssig geschrieben, sie wird durch
eingestreute Verse belebt. Möchte sie vielen jungen Menschen den Weg weisen zu Vinet selber,
zu einem der grössten, einem der aktuellsten Eidgenossen H. St.

Empfehlenswerte Bücher zar Verwendung im Unterricht
Sprache :

Jakob Kübler : Ucbungsbuch zur Sprachlehre. Für die Mittelstufe an deutschschweizerischen

Elementarschulen 4., 5. und 6. Schuljahr. Als obligatorisches Lehrmittel eingeführt
in den Kantonen Thurgau und Schaffhausen. Verlag Huber & Co., Frauenfeld. Fr. 2.—

Ein Buch, das gute Grundlagen legt und eine solide Uebung der verschiedenen
sprachlichen Elemente ermittelt.

Walter Widmer : Pas à pas. Manuel de la langue française. A. Francke AG. Bern
Fr. 5.80.

Ein praktischer, grammatischer, klar und präzis gefasster Teil wird ergänzt durch
einen grossen Uebungsstoff sowie durch humorvolle anregende Lesestücke.

Hans Hoesli : Manuel de Français, Méthode pratique à l'usage des gymnases. Livre
deuxième : Au Pays romand. Lehrmittelverlag des Erziehungs-Departements Basel-Stadt.

Wiederum eine interessante Abwechslung zwischen Unterhaltung, Belehrung und
Uebung. Eine Art, dem Schüler eine Sprache beizubringen, wie man sie sich besser nicht
wünschen kann.

Dr. Eugen Dieth und Dr. Senta Frauchiger : Let's Learn English. Schulthess & Co.,
Zürich. Fr. 5.20.

Das Hauptgewicht wird auf das freie Reden gelegt, ohne aber die Grammatik zu
vernachlässigen. Das Buch ist kurzweilig, der Wortschatz der alltäglichen Umwelt entnommen.
Frischer Humor würzt das gut ausgestattete Werk.
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Fred Treyer und C. W. Olliver BSc. : English Commercial Correspondence Simplified.
H. E. Sauerlâ'nder & Co.. Aarau.

Eine ausgezeichnete Anleitung zur Erlangung einiger Uebung im geschäftlichen
Verkehr.

Dr. D. L. Sack: Vom Englischunterricht. A. Francke AG., Verlag, Bern. Brosch. Fr. -.80.
Die Beobachtungen dieser Schrift sind das Ergebnis von eigener Erfahrung des

Verfassers, dargeboten in persönlich gehaltenen kleinen Besprechungen.

Geographie :

Maurus Waser : Kleine illustrierte Schweizer Geographie. Benzinger-Verlag, Einsiedeln.
Fr. 2.80.

Das Lehrmittel erscheint in der 14. Auflage, hat also zweifellos seine gute Verwendbarkeit

bereits bewiesen. Das Büchlein ist klar aufgebaut und nimmt in kluger Weise auf den
Bildungsgrad der Schüler Rücksicht. 45 Photos, 23 Zeichnungen und 8 Kärtchen bereichern
und vervollständigen das ausgezeichnete Werklein.

Dr. Paul Vosseier : Die Schweiz. Leitfaden für den Geographieunterricht. Verlag von
Helbing und Lichtenhahn, Basel. Fr. 2.20.

Der Stoffe dieses Leitfadens baut sich auf der länderkundlichen Besprechung der natürlichen

Landschaften der Schweiz auf. Am Schluss ist statistisches Material in Tabellen
beigefügt. Als zusätzlichen Lesestoff werden die schönen Bände von H. Wälti, «Die Schweiz
in Lebensbildern », Sauerländtr & Co., Aarau, und das « Schweizer Heimatlesebuch » von
Ad. Lätt, Rentsch, Erlenbach-Zürich, empfohlen.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Eine Schweizerwaren-Schau in höchster Vollendung, ohne dieses Lob beanspruchen

zu wollen, auch nicht für die Schweizer Woche zurechtgemacht, sondern als Selbstverständlichkeit

sich jahraus, jahrein den Menschen darbietend, die dort ein- und ausgehen, das ist
das « Alkoholfreie Gast- und Gemeindehaus zum Kreuz » (Stiftung des Frauenvereins
Herzogenbuchsee) in Herzogenbuchsee.

Aber nicht nur Schweizeraròeit und Schweizerfcunst, sondern auch echten Schweizer-
geist pflegt dieses Gast- und Gemeindehaus. Schweizergeist im Sinne der Jugendfürsorge
und der Ertüchtigung der Frau für die Familie und den Staat. Eine Stätte, wo die
Bestrebungen der « Schweizerwoche » als Selbstverständlichkeit in die Tat umgesetzt werden.

Vom Mitteilungsdienst der Schweizer. Zentralstelle für Frauenberufe, ZoUikerstrasse

9, Zürich 8. Es sind folgende interessante und lehrreiche Aufsätze bei obiger
Adresse zu beziehen : Was Eltern von den gewerblichen Frauenberufen wissen sollten. —
Ist eine Irrenpflegerin mit 40 Jahren verbraucht

Vergesst die Brillensammlung fürs Rote Kreuz nicht

LRSKBLÄTTBR FÜR DIE KLEINEN
Rotkäppchen Das Weihnachtskind

Als Separatabdruck, in Antiquaschrift Als Weihnachtsheftchen sind Separat-
(Bodoni) erschienen abzüge erstellt worden

Preise: Einzeln zu 20 Rp. und klassenweise (von 10 Exemplaren an) zu 15 Rp.

Buchdruckerei Büchler & Co. in Bern Postcheck III 286, Tel. 2 77 33

Vom Beruf der Bibliothekarin in der Sdiweiz

Von Dr. Julia We nly» Schweizer.
Landesbibliothek, Bern. Kreis 30 Ep.

Buchdruckerei Büchler Sc Co., Bern

Kopfläuse samt Brut verschwin¬
den in kurzer Zeit
durch den echten

„Zigeunergeist" zu Fr. 1.60 (Doppelflaschen
Fr. 3. — Versand diskret durch die Jura-
Apotheke, Biel. F 30 U
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